
W
as sind die Z

iele der
G

G
uT

?
D

ie G
G

ut hat es sich zur A
ufgabe gem

acht, P
raxis

und T
heorie des G

artenbaus als T
herapie

und system
atische A

rbeit zu fördern und
ihre M

itglieder in ihrer beruflichen T
ätigkeit

zu unterstützen.
S

ie inform
iert Interessierte über die M

öglich-
keiten dieser lebendigen V

erbindung.

W
elche V

orteile
bringt die G

G
uT

 ihren
M

itgliedern?
D

ie G
esellschaft bringt F

achleute zusam
m

en,
verm

ittelt K
ontakte, B

eratung und
Inform

ationen und inform
iert über A

ktuelles
u.a. aus den B

ereichen G
artenbau,

P
ädagogik, T

herapie, G
artentherapie.

S
ie unterstützt den fachübergreifenden A

ustausch
zw

ischen den  M
itarbeitern, die  m

it gärtne-
rischer und sozialer T

ätigkeit M
enschen

betreuen und anleiten.

S
ie unterstützt A

rbeitskreise bei der D
urchführung

von regionalen Tagungen in den M
itglieds-

betrieben und gibt A
nregungen, die

vielfältigen M
öglichkeiten des G

ärtnerns für
die therapeutische A

rbeit zu nutzen.

S
om

it bietet die „G
esellschaft  für G

artenbau und
T

herapie“ ein in D
eutschland einzigartiges

persönliches Forum
 zum

 K
ontakt und A

us-
tausch für M

itarbeiter und Institutionen.

W
o finden S

ie die G
G

uT
im

 Internet?
S

ie finden sie unter folgender A
dresse:

w
w

w
.g

gut.org                   oder
w

w
w

.gartenbau-und-therapie.org
m

it einem
 um

fangreichen A
ngebot.

F
ür M

itglieder gibt es einen M
itgliederbereich.

„G
ärtnern ist
ein stetes

Training m
einer

Fähigkeit,
m

it dem
, was

sich verändert,
um

zugehen.“

(M
ike S

acco)

W
er ist die „G

esellschaft
für G

artenbau und
T

herapie“?
A

ls Vorläufer der GE
S

E
LLS

C
H

A
F

T
 FÜ

R G
A

R
-

T
E

N
B

A
U

 U
N

D
 T

H
E

R
A

P
IE  (G

G
uT) e.V.

w
urde 1990 der „A

rbeitskreis G
artenbau und

T
herapie (G

uT
)“  im

 R
heinland 

zw
ischen

D
üsseldorf und K

öln gegründet. D
ie G

G
uT

hat M
itglieder  im

 In- und A
usland (in D

,
A

, A
R

, B
, C

H
, I, N

L).

In der G
G

uT haben sich F
achleute aus G

artenbau,
P

ädagogik und T
herapie, aus P

flege und
M

edizin zusam
m

engeschlossen.

W
ir stehen im

 K
ontakt m

it O
rganisationen im

 In-
und  A

usland, IG
G

T
*, T

H
R

IV
E

* in
E

ngland und A
H

T
A

* in den U
S

A
.

M
itglieder w

irken bei 
G

a
rte

n
th

e
ra

p
ie

-
A

usbildungen in D
eutschland und

Ö
sterreich m

it und sind in w
ichtigen

G
rem

ien vertreten.

D
ie G

G
uT stützt sich auf die E

rfahrungen und
F

achkenntnisse ihrer M
itglieder. 

U
nsere

M
itglieder haben auß

er einer m
eist

g
ärtnerischen Q

ualifikation pädag
ogische,

pfleg
erische und therapeutische

A
usbildung

en

U
n

se
re

 M
itg

lie
d

e
r sin

d
 tä

tig
 in

:
d

e
r B

e
ra

tu
n

g
d

e
r B

e
h

in
d

e
rte

n
h

ilfe
der m

edizinischen und beruflichen
   R

ehabilitation
E

rg
o

th
e

ra
p

ie
-S

ch
u

le
n

H
e

im
e

n
N

e
u

ro
lo

g
ie

P
sych

ia
trie

P
sych

o
so

m
a

tik
P

ä
d

ia
trie

so
zia

lth
e

ra
p

e
u

tisch
e

n
 G

e
m

e
in

sch
a

fte
n

W
o

h
n

- u
n

d
 P

fle
g

e
h

e
im

e
n

d
e

r N
a

ch
so

rg
e

 fü
r p

sych
isch

 K
ra

n
ke

U
n

ive
rsitä

te
n

* Internationale G
esellschaft G

arten
T

herapie sow
ie die

englische und am
erikanische O

rganisation für
G

artentherapie

„B
ei der

G
artenarbeit

können w
ir auch

 beobachten,
w

as w
irbei uns

selbst bew
irken.“

(K
onrad  N

euberger)

„... unser
ganzes Leben

beschäftigt sich
nicht nur dam

it,
drauß

en etwas
zu erreichen;

es bedeutet im
B

esonderen stete
innere A

rbeit.“

(W
endy Johnson)

W
er w

endet G
arten-

therapie an?
D

ie G
artentherapie w

ird bevorzugt von den T
hera-

peuten gew
ählt, die in ihrer 

therapeutischen
P

raxis W
achstum

, E
ntw

icklung und
V

eränderung nutzen w
ollen, bzw

. ihren W
ert

gärtnerischer T
ätigkeiten als alltagspraktische

Ü
bung erkannt haben.

M
it w

em
 kooperieren

G
artentherapeuten?

G
artentherapeuten arbeiten m

it 
E

rgotherapeuten,
Ä

rzten, P
sychologen, S

ozialarbeitern
, P

flege-
personal und anderen B

etreuern zusam
m

en.

F
ür w

en ist die G
arten-

therapie geeignet?
D

as können M
enschen in K

risen sein, M
enschen

m
it B

ehinderungen, körperliche geistige,
psychische, allgem

ein:  M
enschen, die sich

vom
 U

m
gang m

it P
flanzen H

ilfe und
U

nterstützung versprechen – K
inder,

E
rw

achsene w
ie auch S

enioren.

W
ir inform

ieren S
ie gerne.

„D
ie

verschiedenen
Jahreszeiten, die

zugehörigen
B

lum
en – wenn

ich das nicht
hätte, w

ürde
ich krank.“

(E
ine regelm

äß
ige

B
esucherin eines

V
H

S
-B

iogartens)



G
artentherapie

F
ür Fachleute, die M

enschen
im

 G
arten betreuen oder

therapeutisch begleiten

W
as versteht m

an
unter G

artentherapie?
G

a
rte

n
th

e
ra

p
ie

 ist e
in

e
 a

ktivie
re

n
d

e
 T

h
e

ra
p

ie
-

fo
rm

, b
e

i d
e

r kra
n

ke
 o

d
e

r b
e

h
in

d
e

rte
M

e
n

sch
e

n
 vo

n
 F

a
ch

le
u

te
n

 g
ä

rtn
e

risch
u

n
d

 th
e

ra
p

e
u

tisch
 b

e
g

le
ite

t w
e

rd
e

n
. S

ie
w

ird in der R
ehabilitation und verw

andten
B

ereichen eingesetzt
. Z

u
r A

n
w

e
n

d
u

n
g

ko
m

m
e

n
 P

fla
n

ze
n

 u
n

d
 g

ä
rtn

e
risch

e
T

ä
tig

ke
ite

n
, a

u
ch

 kre
a

tive
 A

sp
e

kte
e

in
g

e
sch

lo
sse

n
.

M
it d

e
r S

o
rg

e
 u

n
d

 P
fle

g
e

 fü
r P

fla
n

ze
n

 ist d
e

r
P

a
tie

n
t n

ich
t m

e
h

r d
e

r B
e

tre
u

te, e
r ist

se
lb

st d
e

r B
e

tre
u

e
r (A

lice
 S

ch
a

ie
r).

D
u

rch
 d

ie
 ko

n
kre

te
n

 B
e

d
in

g
u

n
g

e
n

 vo
n

 E
rd

e,
P

flanzen und W
etter kom

m
t der M

ensch
in

 K
o

n
ta

kt m
it sich

 se
lb

st.
N

a
tu

r, S
ch

ö
n

h
e

it u
n

d
 V

e
rg

ä
n

g
lich

ke
it

la
sse

n
 ih

n
 Z

u
g

a
n

g
 fin

d
e

n
 zu

 se
in

e
n

G
e

fü
h

le
n

 u
n

d
 W

ü
n

sch
e

n
.

G
a

rte
n

tä
tig

ke
it, b

e
re

its 1
8

0
5

 vo
n

 L
a

n
g

e
rm

a
n

n
in

 B
ayre

u
th

 fü
r K

ra
n

ke
 p

ro
p

a
g

ie
rt, in

zu
n

e
h

m
e

n
d

e
m

 M
a

ß
e

 in
 A

n
sta

lte
n

praktiziert (als „A
g

ricole K
olonien“, u.a.

in
 G

ö
p

p
in

g
e

n
 1

8
5

9
 u

n
d

 A
ltsch

e
rb

itz
1

8
7

6
) u

n
d

 sch
o

n
 n

a
ch

 d
e

r Ja
h

rh
u

n
d

e
rt-

w
ende w

eit verbreitet, w
urde A

nfang der
1

9
8

0
 e

r Ja
h

re
 zu

m
 „th

e
ra

p
e

u
tisch

e
n

M
itte

l“ (H
. H

o
h

m
) in

 d
e

r g
ä

rtn
e

risch
e

n
A

rbeitstherapie der Landeskrankenhäuser.

D
e

r B
e

g
riff „G

a
rte

n
th

e
ra

p
ie

“ ("h
o

rticu
ltu

ra
l

therapy") ist in E
ngland und in den U

S
A

schon läng
er g

ebräuchlich: er w
urde 1948

d
u

rch
 A

lice
 B

u
rlin

g
a

m
e

 u
n

d
 R

h
e

a
M

cC
a

n
d

liss in
 To

p
e

ka
, K

a
n

sa
s, g

e
p

rä
g

t
u

n
d

 m
it d

e
r G

rü
n

d
u

n
g

 d
e

r A
H

T
A

 1
9

7
3

w
e

ite
r ve

rb
re

ite
t. A

u
ch

 b
e

i u
n

s fin
d

e
t e

r
zu

n
e

h
m

e
n

d
 V

e
rw

e
n

d
u

n
g.

„N
ur echte,
nützliche

A
rbeit ist von

therapeutischem
W

ert.“

(D
r. Landerer, 1889)

W
as bringt Ihnen die

M
itgliedschaft?

S
ie können an regionalen Treffen teilnehm

en, die
in der R

egel in verschiedenen E
inrichtungen

der M
itglieder stattfinden.

 N
eben w

echseln-
den S

chw
erpunkten ist der E

rfahrungs-
austausch ein w

esentlicher B
estandteil der

Treffen und w
ird im

m
er als sehr fruchtbar

anerkannt. Interessenten sind herzlich
w

illkom
m

en.

S
ie erhalten Inform

ationen 
„A

us G
A

R
T

E
N

B
A

U
U

N
D

 T
H

E
R

A
P

IE“ m
it Term

inen, Veran-
staltungen, B

erichten, Veröffentlichungen
 usw

.
sow

ie P
rotokolle von den Treffen. S

ie sind
über E

ntw
icklungen in diesem

 A
rbeitsbereich

im
 In- und A

usland inform
iert.

W
ie kann m

an M
itglied

w
erden?

A
uf A

ntrag und Ü
berw

eisung des M
itgliedsbeitrages

(siehe B
eiblatt) 

können S
ie M

itglied w
erden.

W
enden S

ie sich für w
eitere Inform

ationen an die
unten stehenden A

dressen.

W
o erhalten S

ie w
eitere

Inform
ationen?

D
eutschland:

G
esellschaft für

G
artenbau und  T

herapie
 (G

G
uT

) e.V.
K

onrad N
euberger

H
of S

ondern 2 · D
-42399 W

uppertal
Telefon: 0049 (0)202/2

61
21-36, F

ax -70
info @

g
gut.org ·  w

w
w

.g
gut.org

Ö
sterreich:

G
esellschaft für

G
artenbau und Therapie (G

G
uT-A

)
M

aria P
utz

H
ellstraß

e 17 ·  A
-5422 B

ad D
ürrnberg

Telefon: 0043 (0)62
45/7

50 72
m

aria.putz@
salzburg

.at

„P
flanzen

geben ihr
Ä

uß
erstes

zu jeder
G

elegenheit,
und es fällt

schw
er,

davon nicht
beeindruckt zu

sein.“

(Ted K
ipping)
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